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 Vorwort V 

Vorwort 
Vorwort 

Vorwort 
Revision 
Für die Neuauflage wurde das Buch insgesamt überarbeitet. 

Der über die verschiedenen Auflagen ständig zunehmende Um-
fang des Buches erforderte eine – wenn auch moderate – Kürzung. 
Der Verfasser hat sich dabei bemüht, diese möglichst nicht auf 
Kosten des Inhalts vorzunehmen. So wurde das Paragrafenregister 
insgesamt gestrichen und der Umfang der vorangestellten Litera-
tur deutlich vermindert. Grundlegende Aufsätze, wenn auch älte-
ren Datums, sind aber im Text verblieben. Dies geschieht aus der 
Überzeugung des Verfassers, dass die Strukturen des Zivilprozess-
rechts und die zu einem Problembereich vertretenen Ansichten 
ohne Lektüre dieser Beiträge nur schwer zu verstehen sind. Lite-
ratur, die vorrangig aktuelle Probleme aufgreift, wurde bei einge-
büßter Aktualität gestrichen, es sei denn sie betrifft grundsätzliche 
Fragen. 

Das europäische Zivilverfahrensrecht wurde nun auch formal 
zu einem eigenständigen dritten Teil und musste angesichts der hin-
zugekommenen Verordnungen Nr. 1896/2006 (EG) zur Einführung 
eines Europäischen Mahnverfahrens (ABl. EU 2006 Nr. L 399, 1) 
und Nr. 861/2007 (EG) zur Einführung eines europäischen Verfah-
rens für geringfügige Forderungen (ABl. EU 2007 Nr. L 199, 1) er-
weitert werden. Es ist abzusehen, dass im Zuge der erweiterten 
Kompetenzen der EU nach dem Lissabon-Vertrag weitere europäi-
sche Regelungen dazu kommen werden. Als europäisches Recht 
spielt das „EU-Prozessrecht“ eine zunehmend große Rolle, die sich 
auch in einem Lehrbuch widerspiegeln muss. So wird sogar schon 
von dem „Zivilprozessrecht als Motor der europäischen Integra-
tion“ (Coester-Waltjen, Jura 2006, 914, 915) gesprochen.  

Der Band gibt den Stand der Gesetzgebung vom Juli 2011  
wieder. Entsprechendes gilt für Rechtsprechung und Literatur. 
Neben den bereits angesprochenen europäischen Verordnungen 
wurden das Zweite Justizmodernisierungsgesetz (vom 22. 12. 2006, 
BGBl. I, 3416) und die Änderungen im Vollstreckungsrecht, die 
neuen Regelungen über Internetversteigerungen (Gesetz über die 
Internetversteigerung bei Zwangsvollstreckung und zur Änderung 
anderer Gesetze vom 30. 7. 2009, BGBl. I, 2474) sowie des Kon-
topfändungsschutzes (Gesetz zur Reform des Kontopfändungs-
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VI Vorwort 

schutzes vom 7. 7. 2009, BGBl. I, 1707) berücksichtigt. Dasselbe 
gilt auch für das Gesetz zur Reform der Sachaufklärung in der 
Zwangsvollstreckung (vom 29. 7. 2009, BGBl. I, 2258), wenn auch 
dessen größter Teil erst im Jahre 2013 in Kraft tritt. Weiterhin wa-
ren die Bestimmungen des FamFG (Gesetz über das Verfahren in 
Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Ge-
richtsbarkeit vom 17. 12. 2008, BGBl. I, 2586) einzuarbeiten. Auf 
geplante Gesetzgebungsvorhaben – etwa im Bereich des Gerichts-
vollzieherwesens und des Pfändungsschutzes – wird an den ent-
sprechenden Stellen hingewiesen. 

Das Zivilverfahrensrecht ist – wie die vorgenannten Gesetzeszi-
tate zeigen – im Blickfeld der Politik. Ob dies ihm stets nutzt, muss 
bezweifelt werden. Zu häufig sind es fiskalische Anforderungen, 
die Grund für die Veränderungen sind. Dieses in der Sache ohnehin 
nur schwer verständliche Motiv, beruht es doch auf insoweit ver-
fehlten Prioritäten im Bereich der staatlichen Haushalte von Bund 
und Ländern, schafft häufig schlechtes Recht. Immerhin besteht 
gleichwohl Hoffnung, sind doch auch dann noch Korrekturen 
möglich, wie das Gesetz zur Änderung des § 522 der ZPO zeigt, das 
während der Drucklegung verabschiedet wurde.  

Der Verfasser ist seinem Mitarbeiter, Herrn Ass. iur. Alexander 
Scherz, für die vielfältige Hilfe bei der Erstellung des Manuskripts 
zu besonderem Dank verpflichtet. Weiter dankt er seinen ehema-
ligen studentischen Hilfskräften, den Herren Markus Kohlmann 
und Gottfried Stute für ihre Unterstützung sowie Frau Ass. iur. 
Nicole Ginder für die völlig reibungslose Lektorierung. 

 
Dresden, im Juli 2011  Wolfgang Lüke 

 
 
 

Aus dem Vorwort zur 5. Auflage 
 
Im Februar 1991 verstarb ganz plötzlich Professor Dr. Dr. h. c. 

Peter Arens. Er konnte daher die Neuauflage des von ihm be-
gründeten Lehrbuches leider nicht mehr bearbeiten. Das Angebot 
des Verlages, diese Aufgabe zu übernehmen, habe ich gerne ange-
nommen. Als Schüler von Peter Arens habe ich mich bemüht, das 
Lehrbuch in seinem Sinne fortzuführen. 

 
Freiburg, im September 1991 Wolfgang Lüke 
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 Vorwort VII 

 
Aus dem Vorwort zur 1. Auflage 

 
Das Buch enthält die Grundzüge des Erkenntnisverfahrens und 

des Zwangsvollstreckungsrechts. Es berücksichtigt damit haupt-
sächlich die Bedürfnisse der Studenten, weil die Prüfungsordnun-
gen Grundkenntnisse in beiden Rechtsgebieten vorsehen. Deshalb 
mußte auf die Darstellung mancher Einzelheit verzichtet werden. 
In jedem Fall ist versucht worden, das Verständnis für das prozes-
suale Denken zu wecken, wobei auf die Auswirkungen der letzten 
Reformen, vor allem der Vereinfachungsnovelle, besonderes Ge-
wicht gelegt wurde. 

 
Freiburg, im Juli 1978  Peter Arens 
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